
Mindestvoraussetzungen:

- erweiterter Realschulabschluß und ein Jahr Höhere Handelsschule  

  (Berufsfachschule Wirtschaft) oder ggfs. Abitur / Fachabitur

- kaufmännisches und technisches Interesse und Verständnis

- gute Noten in Deutsch und Mathematik

- gute Auffassungsgabe

- sicheres Auftreten / gutes Selbstbewußtsein

- gute Team- und Kommunikationsfähigkeit

- gepflegtes Erscheinungsbild

- PC-Gewandtheit

- Interesse an der Weiterentwicklung der Fremdsprachenkenntnisse 

  (insbesondere Englisch)

Ausbildungsdauer:

Höhere 

Handels-

schule           

oder              

1. Ausbil-

dungsjahr

2. Ausbil-

dungsjahr

3. Ausbil-

dungsjahr
= 3 Jahre

Besonderheit: Der Anteil am Berufsschulunterricht ist bei diesem Ausbildungsberuf 

   erhöht und wird von den Berufsschulen individuell festgelegt.

Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse / Tätigkeitsbereiche:

! Kennenlernen der betrieblichen Organisation

! Bürokommunikationstechniken:

   Umgang mit Telefon- und Telefaxanlage, Internet und E-Mail

! Rechnungswesen / Buchhaltung:

  Kassenführung, bargeldloser Zahlungsverkehr, Fakturierung

! Controlling / Kosten- u. Leistungsrechnung

! Registratur- und Ablagetechniken

! Korrespondenz mit Kunden und Lieferanten

! Einblick in Aufmaßerstellung und Abrechnung von Baustellen

! Auftragsabwicklung: Rechnungseingangskontrolle

  Lieferscheinbearbeitung, Ausgangsrechnungserstellung

! Abläufe mit der Fertigung für Kunden und Baustellen abstimmen

! Statistik / Logistik

! Steuer- Personal- Versicherungswesen

! betriebs- und volkswirtschaftliche Zusammenhänge

Fortbildungs-/Aufstiegsmöglichkeiten:

- Industriefachwirt, Betriebswirt, Bilanzbuchhalter, Controller;

- gute Basis für anschließendes betriebswirtschaftliches Studium

  bei vorhandenem Abitur

- bei entsprechender Eignung/Persönlichkeit besteht eine Etablierungsmöglichkeit

  als Bauleiter oder für leitende Funktionen

Industriekauffrau/-mann


